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No . 135 . Montag den 12 . Juni I 85Ä .

Steckbrief .

Der unten signalisirte Philipp Elsen müll er aus Beuerbach , Herzog ! .
Justizamteö Wehen , hat sich der Entwendung von silbernen Messern und
Gabeln verdächtig gemacht und von Hause heimlich , entfernt .

Man stellt daö Ersuchen auf denselben fahnden , ihn im Betretungöfalle
arretiren und hierher vorführen zu lassen .

Höchst , den 1 . Zuni 1854 . n Herzog ! . Justizamt .
:' V Havel .

Signalement :
Alter : 30 Jahre ; Größe : 5 * 5 "

; Haare : schwarz ; Stirne : hoch : Augen -
brannen : braun ; Augen : grau ; Nase : klein ; Mund : klein ; Bart : im Ent¬
stehen ; Kinn : rund ; Gesicht : oval ; Gesichtsfarbe : gesund ; besondere Zei¬
chen : i » dem Oberkiefer fehlen die vorderen Zähne .

Den Herzog ! . Polizei - Commissariaten und den H . Bürgermeistern deö
KreiSamtS . zur Beachtung .

' ullli !

Wiesbaden , den ö . Juni 1854 . Herzog ! . KreiSamt .

____ __________________ ______________
yerger .

Gefunden :
Ein seidener Regenschirm , ein Uhrkettchen , ein Paar Handschuhe , eine
ii Stickerei , ein Schlüssel .

, Wiesbaden , 10 . Juni 1854 . Herzog ! . Poltzei - Sommiffariat .

Bekanntmachung .

Morgen Dienstag den 13 . Juni , Vormittags 11 Uhr , wird in dem
Hofe des Herzog ! . PaläiS dahier eint Partie Pfervedunq cimic -
legten NachgebotS zufolge wiederholt an den Meistbietenden öffentlich
versteigert .

11 v

Wiesbaden , den 12 . Juni 1854 .

245J Herzogliches Hof - Commissariat .

Bekanntmachung .

Heute Montag den 12 . Juni -Nachmittags 4 Uhr findet die alljähr -
lich vorzunrhmende Probirung der . hiesigen Feuerspritzen auf dem Markt -
platze vor dem Rathhau ê Statt , wozu die Spritzeumannschaften bei Ver¬
meidung der ordnungsmäßigen Strafe sich pünktlich einzufinden haben .

Wiesbaden den 12 . Juni 1854 . Der Bürgermeister .
- uz .-ü , m,4 yuo nrhautziuar Fischer .



Vergebung von Baureparaturarbeiten .

Die in mehreren hiesigen Militär - Gebäuden gegenwärtig auszuführenden
Baureparaturarbeiren sollen im Sudmissionöwcge wenigstsordernd vergeben
werden . ,

Die betreffenden Etats und Bedingungen liegen im Zimmer No . 4 der

hiesigen Jnfanterie - Caserne täglich zur Einsicht offen .

Hierauf bezügliche Forderungen sind schriftlich und verschlossen unter der

Aufschrift „ Submission für Bauarbeiten " längstens bis zum 19 . Juni d . I .

an die Herzogliche Casernenverwaltung dabier einzusenden .

Die Eröffnung der Submissionen geschieht am 20 . Juni d . I . des Vor¬

mittags um 10 Uhr in dem oben angegebenen Zimmer .

Später eingehende Offerten bleiben gänzlich unbeachtet .

Die staglichen Arbeiten sind , wie folgt , veranschlagt :

1 ) Steinhauerarbeit ..... 106 fl . 44 fr .

2 ) Maurerarbeit ...... 218 „ 16 „
3 ) Schreinerarbeit ..... 573 „ 53 „
4 ) Hüttenarbeit ...... 148 „ 40 „
5 ) Schlosserarbeit ...... 186 „ 46 „
6 ) Glaserarbeit ...... 22 „ 24 „
7 ) Tüncherarbeit ...... 1099 „ 47 „
8 ) Spenglerarbeit ..... 30 „ — „
9 ) Zimmerarbeit . . . . . . 417 „ 49 „

10 ) Tapeziererarbeit ..... 22 „ 40 „
Wiesbaden , den 7 . Juni 1854 .

2479 Herzogliche Caserneverwaltung .

Bekanntmachung .

ES soll die Lieferung nachstehender Gegenstände , al » :

1 Officiers - Chabracke mit Mantelsack ,
4 UnterofficierS - Chabracken ,

24 große Fouragirsäcke ,
1 kleiner Fouragirsack mit rundem Boden ,

46 Stallhalftern von ungarischem , fettgarem Rindsleder ( cuir .
d ’

Hongrie ) , wozu die Häute vor dem Zuschneiden zur Be -

schauung und Stempelung vorgelegt werden müffen ,
6 Stallgurten und

6 wollene Decken

im Submissionswege vergeben werden . Lieserungölustigc werden daher
ersucht , ihre Forderungen verschlossen mit der Aufschrift „ Submission auf
Pferdegeschirre und Stallsachen " bis zum Montag den 26 . Juni d . I .

Vormittags 9 Uhr auf dem Artilleri - Bureau abzugeben , woselbst deren

Eröffnung zu obiger Stunde geschieht .
Modelle und Bedingungen können täglich auf genanntem Bureau ein -

geschen werden .
Wiesbaden , den 10 . Juni 1854 .

321 Herzogliches Artillerie - Commando .

Bekanntmachung .

Die Lieferung von 58 Striegeln und 58 Mähnenkämmen soll im Sub -

misstonSwege vergeben werden . Lusttragendc werden daher eingeladen , die

deßfallsigrn Modelle und Bedingungen auf dem Artillerie - Bureau einzu -



sehen und dann ihre Forderungen verschlossen mit der Aufschrift „ Sud ,

misston auf Striegel und flämme " biö spätestens Montag den 28 . Juni
d . I . Vormittags 10 Uhr auf dem oben bezeichneten Bureau abzugeben ,

woselbst um diese Stunde die Eröffnung der eingegangenen Submissionen

geschieht .
Wiesbaden , den 10 . Juni 1854 .

321 Herzogliches Artlllerie - Commando .

Letzerich ,

Kirchenrechner .

erinnert .
Wiesbaden , den 10 . Juni 1854 .

1849

Die Erhebung von % Sirnpluin Kirchensteuer pro 1854 hat nunmehr

begonnen und wird hiernach an alSbaldtge Entrichtung derselben hiermit

Tabackpflanzen .

Pflanzen von den besten Tabacksorten können käuflich abgelassen
werden .

Hof GeiSberg , den 8 . Juni 1854 .

2527 Die Gutsverwaltung .

Brönner
’
s Fleckenwasser

,

das achte ,

große Flasche . . . . 15 kr .

kleines Fläschchen . . . 8 „

Libig
’
s Insektenpulver

zur Vertilgung kleiner Insekten , nebst Anweisung , bei

Hof - DrechSler Chr . Wolff ,

25QQ Marktstraße No . 43 .

In dem Ausverkauf der Material - , Färb - und Colonial -

Waarcn - Handlung von C . F . I . Mertz , wird von heute an

sämmtliche Waare mit 10 % Nachlaß verkauft und besteht der Verkauf nur

biS Ende August .
* 2 ®-»

Theet
Soucliong » Pecco , Imperial ic . zu äußerst billigen Preisen

bei Friedrich Hitzel ^

2503 Marktstraße No . 32 .

Gänzlicher Ausverkauf des Putz - und Modetagers
842 untere Friedrichstraße No . 37 .

Heilbronner Bleiche
bei Wimpfen am Neckar .

Aufträge für diese ganz vorzügliche Bleiche übernimmt und besorgt zu

den billigsten Preisen in Wiesbaden August Köln ,

1815 Eck der unteren Webergaffe .



Die

2538

In verfiegelte »
Düten

ä 18 , Kr .
Brust - ( Karamellen J

$ “ bcn sich vermöge ihrer vorzüglichen Wirkungen als

fASÄ *5* Mittel gegen leichte Hals - und Brust .

Wurf erpiolst und hierdurch nicht allein in ganz Deutschland große und

hh £? deU,e Anerkennung gefunden , soädeni auch über dessen Gränzen£ '
auf6 / *" enr ehrenvollen Ruf erlangt ; und so wie für Kranke dieses

?leich ^n/de ? M ^ Ä ^ ^ " ^ ^ Hausmittel geworden ist , bietet cö zu ,
@ <rae - ao,i » ” rt “ " f

Alle Sorten Choeolabe und Caeaomais ^
'

sMe
eine neue Sendung hoüän - ischer S3rnft ; ( £ ara =
mellen empfiehlt Otto Schellen berg . 2536

Fleckenwasser
« ns J . Brönner ’

s Fabrik in Frankfurt a . M .

c "
^? -

r £ n,? 5 £ Fleckenwasser , eine neue waffcrhelle Flüssigkeit ist
| üro

-
c iür die verschiedenartigsten Geschäfte von

ausgezeichnetem Werthe , und sollte ein steter Begleiter der Seife sein deres an irutzlichkeit gleich ist , und die eö ersetzt , wo sie nicht auöreicht .
'

Beieniem erfrischenden Gerüche besitzt eö nämlich in höchstem Grade die Eigen ,
schast , alle Fe ' tte und Harze aufzulösen , und sich , ohne den geringsten Rück -

UerU * rJU h ' nterfassen , gerade mlt derjenigen Schnelligkeit zuverflüchtigen , welche zum FleckenauSmachen erforderlich ist . Außer denFlecken und Harzen greift eö keine anderen Stoffe an ; es läßt daher dk

Avvr ? tl
'
ir und Än " Flecken beseitigt , sowie deren ächte Farbe ,Appretur und Glanz gänzlich unverändert , sowie eS selbst unveränderlich ist

und - sich nach Zähren weder verdickt noch verharzt , noch färbt
Große Fläschchen das Stück 18 kr . ,

R . . ,
kleine Fläschchen „ „ 9 kr .

pnb zu haben aus dem Commissionö - Bureau von
J

__
C - JLeyetulecker 4 * Comp .

in feinster Qualität , empfiehlt
2539

! t ™
bta <3 | t *,e JPh * Heinetner , Marktftraße .

Karl !

g - As- Ä, ? 7 . is
°

D ? L ü " 8 “ f" 9 9 ' W '
'
' b - - " « d ° r « .

_________ __ ____ __ __ __
4do7

Cursaal zu Wiesbaden .

Heute Nachmittag 4 Uhr :

grosse Militärmusik im Garten .



' Meine neu eingerichtete Eisengießerei ( nekstn der Artillerie - Kaserne )
liefert alle in dieses Fach einschlagende Artikel nach einzusendenden Modellen
oder nach Zeichnung , sowie nach vorräthigen Modellen Balkone , Garten - ,
Treppen - und Grabgeländer , Grabkreuzc , Säulen , Bügeleisen , Bügelstähle ,
Mühlzapfen und sonstige Mühlgeschirre , Herdplatten , Kessel , Kesselgestelle ,
Roste und Roststäbe , Maschinentheile , Radbüchsen , Brunnenröhren , Back¬

ofengestelle u . s. w . Bestellungen werden auf der Gießerei selbst , sowie in
Minem Hause entgegen genommen . £ , Marburg ,

Täglich frische Waffeln
nebst Kaffee , sowie Frühstück in ausgezeichneter Qualität , im be #
kannten Locale am Kursaalweg .

____________________
2506

Wirfching », Sellerie » und Weißkraut » Pflanzen sind zu haben beigj
254Y Gärtner Hofmeyer .

Cirque Olympique .

Heute Nachmittag um 5 u . 7 ' / , Uhr 2394

große Vorstellungen .

Ein Papageienkäfich , 3 Fuß hoch und 1 % Fuß weit , sodann ein
kupferner Destillir - Apparat von circa 12 Maas und ein messingener
Waschkeffel sind billig zu verkaufen . Wo , sagt die Erpedition . 2541

— Geschäfts Anzeige .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich daS bisher auf meinen Namen
bestandene

Kurzwaarengescliäft
meinem Sohne übergeben habe .

'Für daS seitherige geschenkte Vertrauen bestens dankend , bitte ich dasselbe
auch auf meinen Sohn zu übertragen .

Wiesbaden , im Juni 1854 .
■■■* •" •

'
• Franz Holtzmann .

Auf Obiges Bezug nehmend , halte ich mich dem Wohlwollen meiner

Mitbürger bestens empfohlen .

Joseph Holzmann ,
2461 . , ji . ii Ws ' große Burgstraße No . 1 .

Eine große Partie weiße Herrnhuter Leinwand empfiehlt zu sehr
billigen Preisen JLouifi Sehr Utter , Marktstraße No . 34 . 2542

Zn Kommission
ächt Kölnisches Waffer von Jaliann Maria Farina ,
gegenüber chem Jütichsplatz , bet
227 c . Leyentleeher 4 » Comp . >



Ein Gartenbau » mit Garten nabe der Stadt ist unter sehr gün -

stigen Bedingungen zu verkaufen . Die Erped . sagt wo .
_____________

2333

RvZZ # Ein englisches Pferd , zum Reiten und Fahren dressirt , sowie
* T ein englischer Reisewageu und ein zweiräderigeö Cabriolet ,

sind zu verkaufen bei Major Bernhardt in Mainz auf dem

neuen Kästrich . 2416

Verloren .

Einem Dienstmädchen sind am letzten Freitag Nachmittag von Körnchen ' -

Bleich an bis an die Langgasse , den MichelSberg herunter , ungefähr zwei
Ellen weißgestickte Aerurelgarnirnngen von einem guten Preise ver¬
loren gegangen ; man bittet daher den Finder , dieselben gegen eine kleine

Belohnung in der Erped . d . Bl . abzugeben . 2543

Gesuche .

Ein braves und reinliches Monatmädchen wird gesucht . Wo , sagt die

Erpcdition dieses Blattes . 2544
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen versehen und in allen häuslichen

Arbeiten erfahren , sucht eine Stelle . Näheres in der Erpedition . 2545
Ein mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen , welches alle häuslichen

Arbeiten versteht und auch nähen kann , sucht auf Johanni einen Platz .
DaS Nähere in der Erped d . Bl . 2546

Ein Junge von hier kann in die Lehre treten bei P . Thomä , Schnei¬
dermeister , Langgasse . 2351

4000 st . und 1300 fl . sind auszuleihen durch

__________________________
G . Wolff , Commisstonär . 2474

Wafferwärme in der Schwimm - Anstalt des Herrn Löwen herz den
10 . Juni Mittags 4 Uhr : 13 ° R .

Geborne , Proclamirte , Getraute und Gestorbene in der
Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 11 . März , dem h . B . u . Buchdrucker Georg Philipp Martin Ritzel
rin Sohn , N . Georg Philipp . — Am 6 . Mai , dem h . B . u . Geometer Johann Philipp
Ludwig Julius Kolb ein Sohn , N . Georg Friedrich Philipp . — Am 8 . Mai , dem

h . B . u . Schneidermeister Heinrich Karb ein Sohn , N . Karl Wilhelm . — Am
14 . Mai , dem h . B . u . Maurer Christian Karl Georg Eckerlin eine Tochter , N .
Karoltne Marie . — Am 15 . Mai , dem h . B . u . Dachdeckermrister Johann Philipp
Lang eine Tochter , N . Luise Karoline Justine . — Am 23 . Mai , dem h . B . u . Pe¬
dellen Georg Fatz ein Sohn , N . Georg Adolf .

Proc l amirt . Der Schreinermeistrr Johann Friedrich Wilhelm Kießling , B .

zu Biebrich , und Johannctte Margarethe Saam , ehl . led . Tochter de - Landwirthe »
Johann Daniel Saam zu Esch .

Copulirt . Am 4 . Juni , der h . B . u . Maler Teutwart Schmitson und Johan¬
nctte Wilhelmine Deckel . — Am 4 . Juni , der h . B . u . Buchbindermeistrr Franz
Kilian und Karoline Elisabethe Wagner .

Gestorben . Am 3 . Juni , Johannettc Karoline , geb . Rossel , de » h . B . u .
MetzgcrmeisterS Hermann Käsebier Ehefrau , alt 28 I . — Am 6 . Juni , Christine
Cornelir , geb . Becker , de » h . B . u . Seifensieder » Jacob Philipp Krancher Ehefrau ,
alt 42 I . 26 T . — Am 7 . Juni , der Spinnmcister Johann Knevel » , B . zu Langen -

schwalbach , alt 45 I . 7 M . 29 T . — Am 8 . Juni , Anna Rosa , deö h . B . u . Tape -

zirer » Martin Melchior Karl Christian Maa » Tochter , alt 6 M . 15 T .



Preise der Lebensmittel für die laufende Woche .

4 Pfund Brod .
Weißbrod ( halb Roggen - halb Weißmebl ) . — Bei May 28 , Hippacher und Schöll 30 ,

Berger , Buderus , Hildebrand und Kunkler 32 , H . Müller 31 ft .
Schwarzbrod . Allgem . Preis : 22 ft . — Bei Beisiegel 22 } , Acker , Theis , Boffung ,

Levi , Buderus , Dietrich , Enders , Becher , Gläßner , Götz , Freinsheim , Matern , May ,
Müller , W . Machenheimer , Linnenkohl , Schmidt , Schellenberg , Reinemer , Ritter ,
Ritzel , Walther , Burkart und Schirmer 23 fr .

( Den alla - m Preis von 22 kr baden bei Schwarrbrod 28Bäcker )
Kornbrod . — Bei Wagemann und Heuß 20 , W . Kimmel , May , Meuchner , H . Müller

und Kunfler 21 fr .
1 Matter Mehl

Extras . Vorschuß . Allgem . Preis : 23 ff . 28 fr . - Bei Levi 21 fl . 30 fr ., Ritzel
21 si . 36 fr . , Ramspott 21 fl . 40 fr ., Lang 21 fl . 52 fr ., Hetzel , Letzerich , Wage¬
mann , Seyberth 22 fl . , Stritter , Fach , May , Petry 22 fl . 24 fr . , Koch 24 fl . 30 fr .

Feiner Vorschuß . Allgem . Preis : 22 fl . 24 fr . — Bei Wagemann 20 fl „ Ritzel 20 fl .
16 fr . , Ramspott 20 fl 30 fr . , Hetzel , Letzerich , Seyberth 21 fl . , Fach , May , Petry
21 fl . 20 kr . , Koch 22 fl . 30 fr . '

Waizenmehl . Allgem . Preis : 20 fl . 16 fr . — | SBei Ritzel , Wagemann 19 fl ., Ramspott
19 fl . 15 fr . , Letzerich 20 fl .

Roggenmehl . Allgem . Preis : 16 fl . 40 kr . — Bei Wagemann 15 fl ., Fach 16 fl . ,

JL | UH V
Ochsenfleisch . Allg . Preis 15 fr . — Bei Dillmann 13 , Meyer , Steib , Thon 14 kr .
Kuh fleisch . Bei Dillmann 11 , Meyer 12 , Bär 14 fr .
Kalbfleisch . Allg . Preis : 10 fr . — Bei Bücher , Dillman » , Seewald , Steib und

Weidmann 9 kr .
Hammelfleisch . Allgem . Preis : 14 ft . — Bei Bär , Meyer , Steib 12 , Bücher 13 kr .
Schweinefletsch . Allgem . Preis : 16 fr . — Bei Frentz , H . Käsebier , Meyer , Seewald ,

Thon 15 fr .
Dörrfleisch . Allgem . Preis : 24 kr . — BeiflBücher , Frentz , Hees , Sebvld , Thon und

Weygandt 22 kr .
Spickspeck . Allgem . Preis : 32 fr . — Bei Bücher , Diener , Frentz , Hees , H . Käsebier ,

Renker 28 , D . Kimmel 30 fr .
Nkierensett . Allgem . Preis : 22 kr . — Bei Baum , Bär , Dillmaun , Hees , Meyer 20 ,

Frentz , Hirsch , Steib , Stuber , 24 fr .
Schweineschmalz . Allgem . Preis : 32 kr . — Bei Baum , Blumenschein , A . u . H . Ki -

sebier 28 ft .
Bratwurst . Allgem . Preis : 20 kr .
Leber - oder Blutwurst . Allgem . Preis : 12 kr . — Bei .

'
Cro » , Stuber 16 kr .

1 Maas Bier .
Lagerbier . Bei Birlenbach , ® . Bücher und Müller 16 fr .
Zungbirr . Bei Ehr . Bücher 12 fr .

Mainz , Freitag dm 9 . Juni .

An Früchten wurden auf dem heutigen Markte verkauft zu folgenden
Durchschnittspreisen :

160 Säcke Watzen . . per Sack i 200 Pfund netto . . . 20 fl . 25 fr .
55 „ Korn . . . » , 180 „ „ . . . 16 fl . 38 fr .
10 „ Gerste 160 „ , . . . 12 fl . 35 fr .
68 , Haser 120 „ „ . . . 7 fl . 28 ft .

Der heutige Durchschnittspreis hat gegen den in voriger Woche :
bei Waize » 47 fr . mehr ,
bei Korn 47 fr . mehr .
bei Gerste 44 fr . mehr .
bei Hafer 23 ft . mehr .

1 Malter Weißmebl i 140 Pfund netto kostet . . . 17 6 . 30 ft .
1 Malter Roggenmehl „ „ 15 fl . 40 fr .

4 Pfund Roagenbrod nach der Tare 23 } kr .
8 Pfund gemischtes Brod nach eigner Erklärung der Verkäufer 23 fr .



/ ,
' ha ? K *5dr Inr Unterhaltung .

^ dE
Der Mann auf dem Mittelthorthurme .

Erinnerungen aus dem Leben eines Fünfzigers .

( Fortsetzung aus No . 133, )

wh ^ tTüH ^ nt ’ Jl " M <l9le .
: „ Theure Antonie , zagen Sie nicht

vor der Zukunft. Blicken Sie chr mit Vertrauen entgegen . Der Herr hat
mich zu Ihrem Beistände wunderbar herbeigeführt . Ich werde feinem Fi » ,
gerzelge freudig folgen . Betrachten Sie mich als Ihren Bruder . Gönnen
Sie meinem Herzen die Erfüllung der Pflichten eines Bruders , die ihm eine
theurc Angelegenheit feyn werden . "

Kregle t - re Hand in die meine . „ Ja , Gott hat Sie mir gesendet ,
ml st * 6

-
*? c,n ® onf ’ S , nn,9 ' den ich ihm dafür darbrknge ; aber

auch Ihnen bleibe rch ewig verschuldet . Ach , vergeben Sie es , wenn ich
6e ” ' W

_
Q* ’nein Herz bewegt , nicht Worte geben kann . Was mein Her ,

erfüll «, sicht Der , der »ns Verborgene schaut . Er wird es Ihnen lohnen . "

' M ' Uchte dieser Unterredung eine andere Wendung zu geben und er¬
zählte , hr meine Geschicke ; denn sie kannte mich ja nicht . Sie hörte mit
gespannter Aufmerksamkeit zu , und die Erinnerung an jene Münsterscene
ngriss sie mächtig . Als ich ihr aber nun sagte , wie ihr Bild in meiner
Seele gelebt und wie meine Phantasie es in einen Engel umgewandrl »; als
, ch ihr mit der Gluth meines Gefühls den Eindruck schilderte , den ihr Gruß
auf mich gemacht , da gerieth sie in eine Verwirrung , das Blut stieg ihr bis

S schneeweißen Stirn , und sie wagte es nicht,
'

das Auge aufiuschlaaen .
Hütte mein Herz mit all ' der Liebe , die eö für sie gehegt , offeit darge¬

legt . Sie war kaum fähig zu reden .
9 V 9 3

A
ba ' , ihr die Erzählung ihrer Geschicke zu erlassen , weil sie zu sehr

angegriffen sep , und ich schied bald von ihr . nlr

.
2 -h sah sie nun öfter . Es kostete mich viele Mühe , sie zurückzuhalten ,der Leiche ihrer Mutter zu Grabe zu folgen . Allein eS war nothwendig .

Der Einfluß dieser Erschütterung würde allzu heftig für sie gewesen - feyn ;
Forthin bl,eb sie in ihrer Wohnung . Sie ging nicht aus . Jch

'
kani

M ’ ’5 1 “ ’ pr . O , d,eß Zusammenleben steigerte meine Liebe , ließ mich daS
Gluck ahnen , das ich im Leben finden würde , wenn sie unzertrennlich mit
wir verbunden ftyn würde . Mein Entschluß stand fest ; aber ich wagte nicht ,ihn gegen Antonie auszusprechen , da ich jadie Gesinnung meines Pflege .
vaterS nicht kannte .

■ 1

* *2 ? Aber was sollte Antonie beginnen , wenn ich nun Wien verließ ? Dieser
Gedanke quälte mich unaussprechlich . Begleiten konnte , ie mich nicht . Von
Straßburg blieb die Antwort höchst beunruhigend aus . Dieser Bries mußte
entscheidend seyn für mich . Antonie war sehr zurückhaltend , oft fast scheu ;
aber es gab Momente , wo ihr Gefühl durchbrach und mich Blicke in ihr

* Herz >hun ließ , die mich unendlich glücklich machten .
Vier Wochen waren so eineschells im beglückenden Umgänge mit An .

tonien , anderntheilS in nicht geringen Sorgen wegen des Ausbleibens jeder
Nachricht von meinem Pflegevater hingcfloffen . Um in jedem Falle für
Antonie geiorgt zu haben , schloß ich mit der Familie , bei der sie wohnte .
einen Kontrakt , der sie vor Wechselfällen sicher stellte . ( Forts , folgt . )

Druck « ab Verlag unter Berantwortltchkeil » ob « . Schellenberg .
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